
Verhandlungsverfahren
mit Teilnahmewettbewerb

Die Stadt Mönchengladbach - Fach-
bereich Organisation und IT - 41050 Mön-
chengladbach, vergibt im Rahmen einer
öffentlichen Ausschreibung nachfolgende
Dienstleistung:

Ort der Leistung:
Stadt Mönchengladbach

Art und Umfang der Leistung:
Beratungsdienstleistungen zum Aufbau
der ePoststelle und Scankonzept

Aufteilung in Lose:
Nein

Ausführungsfrist:
bis 31.12.2019

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Kirberich, Fachbereich  Organisation
und IT

Vergaberechtliche Auskunft erteilt:
Herr Halbowski, Fachbereich  Organisati-
on und IT

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich
und einzusehen ab sofort auf der Verga-
beplattform www.evergabe.nrw.de unter
der Vergabenummer 10-2019-018

Ablauf der Angebotsfrist:
24.05.2019, 11:00 Uhr

Ende der Bindefrist:
22.07.2019

Einzureichen ausschliesslich
in digitaler Form:
über die Vergabeplattform
Vergabemarktplatz Rheinland,
www.evergabe.nrw.de

Die Bieterkommunikation wird aussch-
ließlich über den Vergabemarktplatz
Rheinland durchgeführt.

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVL)
über die Zahlungsweise wird besonders
hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:

Eigenerklärungen zur/zum: 

- Zahlung von Steuern sowie der Bei-
träge zur Sozialversicherung und zur
Berufsgenossenschaft,

- Straf- oder Bußgeldverfahren in den
letzten 2 Jahren  nach dem Schwarzar-
beiterbekämpfungsgesetz oder dem
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen Vor-
aussetzungen

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmigun-
gen

Folgende Nachweise aus dem Leistungs-
verzeichnis werden gefordert:
- Referenzen über bereits durchgeführte

Organisationsuntersuchungen bei
Kommunal- oder Landesverwaltungen
mit ähnlicher Größenordnung.

Die Wertungskriterien sind wie folgt fest-
gelegt:
Preis: 50 %
Referenzen:      20 %
Qualität:            30 %

Wertungskriterium Preis:
Der niedrigste Preis erhält 500 Punkte. Ein
doppelt so hoher Preis erhält 0 Punkte.
Angebote mit dazwischen liegenden Prei-
sen werden interpoliert.

Wertungskriterium Referenzen:
Referenzen über bereits durchgeführte

Organisationsuntersuchungen bei Kom-
munal- oder Landesverwaltungen mit
ähnlicher Größenordnung:

- 0  Organisationsuntersuchungen =
    0 Punkte

- 1– 2  Organisationsuntersuchungen =
50 Punkte

- 3– 4  Organisationsuntersuchungen =
100 Punkte

- 5–6  Organisationsuntersuchungen =
 150 Punkte

- ab 7  Organisationsuntersuchungen =  
200 Punkte.

Entsprechende Referenzen sind mit dem
Angebot vorzulegen.

Wertungskriterium Qualität:
In der Kurzpräsentation können maximal
300 Punkte erreicht werden.
Bemessen wird dies anhand 
- der Präsentation
- des Lösungsansatzes in Bezug auf den

Einsatz personeller Ressourcen des
Auftraggebers

- der aufgezeigten Herangehensweise
(aktive vor Ort Ermittlungen versus rei-
ner Fragebogenaktionen)

- aufgezeigter Zeitschiene

In jedem dieser Unterpunkte können bei
- bester Erfüllung                     75 Punkte
- teilweiser Erfüllung                40 Punkte
- Nichterfüllung / -beachtung  0 Punkte
erreicht werden.

Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten nicht
zugelassen.

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
– Fachbereich Organisation und IT –
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Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach – Fach-
bereich Schule und Sport –, 41050 Mön-
chengladbach, vergibt in öffentlicher
Ausschreibung: 

Ort der Leistung:
Hugo-Junkers-Gymnasium 
Brucknerallee 58,
41236 Mönchengladbach

Art und Umfang der Leistung:
Lieferung und Einrichtung (Mobiliar) von 2
naturwissenschaftlichen Fachunterrichts-
räumen mit dazugehörendem Vorberei-
tungs- und Sammlungsraum mit einem
oberflurigen Medienversorgungssystem
für den Fachbereich Physik an der oben
genannten Schule. Der  Fachunterrichts-
raum hat eine Kapazität von einem Leh-
rerarbeitsplatz und 32 Schülerübungs -
plätzen zu erfüllen. Die Medienversorgung
(Gas, Strom, EDV) der Arbeitsplätze ist mit
einem Medienversorgungssystem zu pla-
nen, wobei möglichst nur 1 Anschluss -
punkt  (zentraler Einspeisebereich) für den
gesamten Raum vorhanden sein soll.
Hierdurch hat die Steuerung aller im
Raum erforderlichen Funktionen zu erfol-
gen. Eine Wasserversorgung der Arbeits-
plätze kann alternativ auch über das
Deckenversorgungssystem erfolgen. Das
Medienversorgungssystem muss für Fron-
tal- und Gruppenunterricht geeignet sein.
Darüber hinaus sind bei der Angebots -
abgabe eine EDV-Verkabelung für die
Arbeitsplätze, ggfls. mobile Wasser -
stationen, Akustik (2-Kanalton zur Wieder-
gabe von Audio, Internet u. a.), Telematik

(Beameranschluss und Beamer-Halte-
rung) einzuplanen.

Der gesuchte Auftragnehmer muss in der
Lage sein, auf Grundlage von vorgegebe-
nen Leistungsmerkmalen seine techni-
sche und wirtschaftlichste Lösung für eine
multifunktionale Fachraumeinrichtung
darzustellen und anzubieten. Das Medien-
versorgungssystem ist durch die Bieter an
die bauseitigen Versorgungsleitungen an-
zuschließen, so dass bei förmlicher Ab-
nahme der ausgeschriebenen Leistung ein
voll funktionsfähiger Fachunterrichtsraum
vorliegt.

Aufteilung in Lose:
Nein

Ausführungsfrist:
sofort, nach Auftragsklärung

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Meyer, Tel. 02161/25-53721, E-Mail:
Ralf.Meyer@moenchengladbach.de

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich
und einzusehen ab sofort auf dem Ver -
gabemarktplatz Rheinland
(vmp-rheinland.de) unter der Vergabe-
nummer „40.20-2019-006“.

Ablauf der Angebotsfrist:
17.06.2019, 12.00 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
digital über den Vergabemarktplatz

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:

Eigenerklärungen zur/zum: 
- Eigenerklärungen gem. Ziffer 8 des

Angebotsschreibens

Über diese Eigenerklärungen hinaus wer-
den folgende Unterlagen gefordert:
- Nachweis Holz aus nachhaltiger Forst-

wirtschaft
- Nachweis Mobiliar ohne bedenkliche

Schadstoffe
- Nachweis Spritzwasserschutz IP 20

oder höher
- Prospekte
- Referenzen

Zuschlagskriterien:
Preis 55%
Betriebs- und Folgekosten 30%,
davon Garantie 30%
Zweckmäßigkeit 15%,
davon Art und Umfang des EDV-Netzes
im System, 
Modularer Aufbau des Systems und Aus-
stattung des Lehrertisches je 5%

Bindefrist:
15.09.2019

Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt
der Bewerber den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote gem. §§
41, 46 UVgO.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten nicht
zugelassen.

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
– Fachbereich Schule und Sport –
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Aufgebot
eines Sparkassenbuches

Für das nachstehend aufgeführte ver -
lorengegangene Sparkassenbuch, aus -
gestellt von der Stadtsparkasse Mön-
chengladbach, ist die Kraftloserklärung
beantragt worden:

Sparkassenbuch-Nr.:

3500969062

Der/Die Inhaber/in des vorgenannten
Sparkassenbuches wird aufgefordert,
binnen drei Monaten, spätestens am 6.
August 2019, seine/ihre Rechte anzumel-
den und das Sparkassenbuch vorzulegen,
andernfalls wird dieses für kraftlos erklärt.

Mönchengladbach, den 6. Mai 2019 

STADTSPARKASSE
MÖNCHENGLADBACH
Der Vorstand

Kraftloserklärung
eines Sparkassenbuches

Das nachstehend aufgeführte verloren -
gegangene Sparkassenbuch, ausgestellt
von der Stadtsparkasse Mönchenglad-
bach, wurde am 23. April 2019 durch
Beschluss des Sparkassenvorstandes für
kraftlos erklärt:

Sparkassenbuch-Nr.:

3500449107

Mönchengladbach, den 25. April 2019

STADTSPARKASSE
MÖNCHENGLADBACH
Der Vorstand

Kraftloserklärung
eines Sparkassenbuches

Das nachstehend aufgeführte verloren -
gegangene Sparkassenbuch, ausgestellt
von der Stadtsparkasse Mönchenglad-
bach, wurde am 23. April 2019 durch
Beschluss des Sparkassenvorstandes für
kraftlos erklärt:

Sparkassenbuch-Nr.:

3401535186

Mönchengladbach, den 25. April 2019

STADTSPARKASSE
MÖNCHENGLADBACH
Der Vorstand
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Mit einem interessanten Mix an ersten
Nutzern und Mietern ist jetzt das
WESTEND.MG im SMS Businesspark offi-
ziell an den Start gegangen. „Unabhängig
von vielen guten Einzel-Initiativen fehlte
bislang ein zentraler Ort für Gründer,
Innovation und digitale Transformation in
Mönchengladbach“, sagt Mark Nierwet-
berg, Vorsitzender des Digitalisierungs-
und Gründervereins nextMG, der das Pro-
jekt angestoßen und konzipiert hatte.
„Diesen Kristallisationspunkt für das
Gesamt-Ökosystem schaffen wir nun mit
dem WESTEND.MG – endlich.“ Feder-
führend sind dabei neben nextMG die
Wirtschaftsförderung (WFMG) mit der Ent-
wicklungsgesellschaft EWMG, die SMS
Group als Bereitsteller der Flächen sowie
die Stadtsparkasse als Hauptsponsor.
Unterstützung gibt es außerdem im Rah-
men der Stadtentwicklungsstrategie mg+
Wachsende Stadt. Als weitere Sponsoren
sind ferner bis dato imat-uve sowie
Bienen & Partner mit an Bord.
„Wir versprechen uns vom WEST END.
MG, dass das räumliche, aber auch inhalt-
liche Miteinander von Startups, Mittel-
ständlern, Kreativen und Bildungseinrich-
tungen sehr großes Potenzial für die Wei-
terentwicklung des Wirtschaftsstandorts
birgt“, sagt WFMG-Geschäftsführer Dr.
Ulrich Schückhaus. Ganz ähnlich sieht es
Hartmut Wnuck, Vorstand der Stadt -
sparkasse: „Unsere Stadt braucht eine
kreative, innovative Gründerszene, um
die Attraktivität des Wirtschaftsstandorts
nach haltig zu steigern.“ André Rahmen,
Geschäftsführer der SMS Businesspark
City GmbH, schlägt in dieselbe Kerbe: „Im
Businesspark sitzen bereits rund 40 Fir-

men aus den unterschiedlichsten Bran-
chen, darunter auch mehrere Bildungs -
einrichtungen.“
Mit der jungen Eventmanagement-Firma
hundert24 GmbH (Megamarsch) und
dem Kunstprojekt Änderungen aller Art /
Designbüro Königshaus hatten die ersten
Mieter bereits 2018 ihre Bleibe in dem
Containerdorf in einer traditionsreichen
ehemaligen Schlafhorst-Halle gefunden.
„Mit dem WESTEND.MG gelingt es uns,
ein Stück Mönchengladbacher Industrie-
geschichte mit der Zukunft zu verbinden“,
sagt Oberbürgermeister Hans Wilhelm
Reiners. Im angrenzenden Businesspark,
also ebenfalls als Teil der entstehenden
Community, sind weitere Startups wie
J.Clay, Hausheld und Beyondcode aktiv,
die auf ein eher klassisches Büroumfeld
setzen. Im Zuge der Eröffnung kommt nun
weitere Bewegung in den WESTEND-Mix.
Die Sponsoren-Container von Stadtspar-
kasse sowie WFMG/EWMG werden in
Kürze ersten ausgewählten Startups miet-
kostenfrei, aber für begrenzte Zeit zur Ver-
fügung gestellt, der Auswahlprozess ist
angelaufen. „Es ist schön zu sehen, dass
jetzt eine Dynamik entsteht und die ersten
interessierten Gründer bereits aktiv auf
uns zukommen“, sagt Jan Schnettler, bei
der WFMG der für das WESTEND zustän-
dige Projektmanager. Das Design- und
Engineering-Unternehmen imat-uve hin-
gegen wird seinen Container einem festen
Nutzerkreis zur Verfügung stellen: dem
CodeClubMG des Gymnasiums am Gero-
weiher. Dieser fördert Schüler und Schü-
lerinnen darin, Fähigkeiten im Program-
mieren und in der Webentwicklung aufzu-
bauen. „Wir bieten den Fachkräften von

morgen ein attraktives Arbeitsumfeld und
schaffen Bindungen, um die Kompetenz
auch in der Stadt zu halten“, erläutert
Dr. Hans Peter Schlegelmilch, Geschäfts-
führer der imat-uve group, sein Engage-
ment im WESTEND.MG.
Die Marketing- und Eventagentur 2in -
crease hat sich in Form eines Wohnmobil-
Büros angesiedelt. Als weitere neue Mie-
ter werden in Kürze außerdem die Steuer-
beratungskanzlei Karnatz & Berger, die
vor Ort ein Digitalisierungsprojekt voran-
treiben wird, sowie eine Ausgründung der
Aachener P3-Group, die vom WESTEND
.MG aus eine digitale Lösung für die
Gastronomieszene namens „La Kart“
pilotmäßig in Mönchengladbach im -
plementiert, in eigene Containerbüros
einziehen. Auch räumlich hat sich das
WESTEND.MG weiterentwickelt, ist aber
noch lange nicht bei der vollen Ausbau-
stufe angelangt. Eine größere Veranstal-
tungsfläche ist bereits entstanden, in na-
her Zukunft soll ein „Makerspace“ hinzu-
kommen, in dem moderne industrielle
Produktionsverfahren für Einzelstücke
ausgetestet werden können. Der „Demo
Day“ für virtuelle und erweiterte Realität,
der rund um die Eröffnung im WESTEND
.MG stattfand und -findet, könnte bereits
einen ersten Fingerzeig bezüglich der
konkreten Ausrichtung geben – muss aber
nicht. In Form eines ehemaligen Linien-
busses gibt es einen ungewöhnlichen
Raum für kleinere Workshops, mittelfristig
könnte ein größerer Coworking-Container
hinzukommen.
Interessenten können sich unter
www.westend.mg über das Projekt und
die Ansprechpartner informieren.

80

„Amtsblatt der Stadt Mönchengladbach“ - Herausgeber:
Der Oberbürgermeister – Fachbereich Organisation und
IT, Wilhelm-Strauß-Straße 50–52, 41236 Mönchenglad-
bach, Telefon (0 2161) 25-2565 oder  25-2563. Das
Amtsblatt erscheint in der Regel am 15. und Letzten
eines Monats. Der Jahresbezugspreis einschließlich
Postzustellgebühren beträgt 20,45 EURO, zahlbar im
Voraus nach Erhalt der Rechnung. Einzel exemplare wer-
den im Fachbereich Organisa tion und IT zum Preis von
0,77 EURO abgegeben. In den Stadtbiblio theken und in
den Bezirksverwaltungsstellen liegt das Amtsblatt zur
Einsichtnahme aus. Neu- bzw. Abbestellungen nimmt
Fachbereich Organisation und IT nur schriftlich ent -
gegen. Kündigungen sind bis spätes tens 30. November
(Poststempel) nur zum Ende des Jahres möglich.

Druck: Peter & Walter Pies, 41065 Mönchengladbach.

Fachbereich Organisation und IT · Wilhelm-Strauß-Straße 50–52 · 41236 Mönchengladbach
Postvertriebsstück · Entgelt bezahlt · 2757 · ISSN 0934 - 8964 -

Stadt Mönchengladbach, 41050 Mönchengladbach
Postvertriebsstück, DPAG, Entgelt bezahlt

Existenzgründer-Zentrum WESTEND.MG eröffnet
Neue Anlaufstelle für Gründer, Innovation und digitale Transformation

http://www.westend.mg

